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Einführung 

Corporate Litigation versteht sich als Zusammenspiel von Gesellschafts- und 
Verfahrensrecht in der gerichtlichen Praxis einschließlich Schiedsverfahren 
sowie bei anderen Arten der alternativen Streitbeilegung. Die im Mittelpunkt 
stehenden Streitigkeiten betreffen nicht allein die Binnenorganisation von 
Gesellschaften, sondern auch die Organverhältnisse der Geschäftsleiter, das 
Transaktionsgeschäft sowie kapitalmarkt- und insolvenzrechtliche Themen. 
Das vorliegende Buch soll der Praxis eine Hilfe sein, für Probleme in diesen 
Bereichen sachgerechte Lösungen zu finden und derartige Konflikte durch 
entsprechende Gestaltungen zu vermeiden. 

Im 1. Teil legt das Werk einen Schwerpunkt im Bereich des Beschlussmän-
gelrechts bei AG und GmbH. Die rechtliche Behandlung von Streitigkeiten 
innerhalb von GmbH & Co. KG und allgemein im Recht der Personenge-
sellschaften ist gerade für den Mittelstand bedeutsam, so dass auch hierauf 
ein besonderes Augenmerk gelegt wird. Eine Abrundung findet dieser Themen-
komplex durch die Behandlung von Gesellschafterstreitigkeiten in geschlos-
senen Fonds, was infolge der Einführung des KAGB eine besondere Aktualität 
aufweist. Die IPR-rechtlichen Implikationen des internationalen Gesellschafter-
streits finden schließlich ebenso eine ausführliche Beachtung wie die recht-
lichen Vorgaben und praktischen Gepflogenheiten bei Schiedsverfahren. Der 
2. Teil widmet sich Fragen des Organverhältnisses von Geschäftsführern und 
Vorständen. Im Mittelpunkt stehen die Anstellungsverträge und die gericht-
liche Geltendmachung der Organhaftung bei GmbH und AG, einschließlich 
der kapitalmarktrechtlichen Bezüge des KapMuG. Ein weiterer Schwerpunkt 
liegt in der Erläuterung der D&O-Versicherung bei Haftungsklagen und 
Schiedsverfahren.  

Im 3. Teil werden Streitigkeiten im Bereich von M&A-Transaktionen be-
handelt. Spezielle Akzente sind Post Merger-Litigation, nachträgliche Kauf-
preisanpassungen sowie Private Equity. Auch hier stehen wiederum die sehr 
bedeutsamen Schiedsverfahren im Mittelpunkt, einschließlich moderner Aus-
prägungen, wie Fast-track-Verfahren. Abgerundet wird dies durch eine Er-
läuterung weiterer ADR-Verfahren, wie Mediation, Schiedsgutachten, Early 
Neutral Evaluations, Dispute Boards und Mini-Trials. Der 4. Teil beinhaltet 
schließlich Themen aus den Bereichen Restrukturierung und Insolvenz. Er-
läutert werden die Geschäftsleiterhaftung im Vorfeld der Insolvenz und bei 
Insolvenzreife sowie die jeweilige Geltendmachung. Ferner wird dargelegt, 
wie Verletzungen des Gebots der Kapitalerhaltung bei GmbH und AG gel-
tend gemacht werden, sowie Grundprobleme der Insolvenzanfechtung bei Ka-
pitalgesellschaften. Schließlich widmet sich dieser Teil auch der rechtlichen 
Behandlung von Streitigkeiten im Rahmen des SchVG. 

Die Fokussierung des Buchs ist auf die Bedürfnisse der Anwalts- und (Schieds-) 
Gerichtspraxis gerichtet. Gleichwohl wurden dogmatischen Problemen die 
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gebotene Aufmerksamkeit geschenkt und Streitfragen akzentuiert herausge-
arbeitet. Die Ordnung des Inhalts erfolgt einmal klassisch anhand der jeweiligen 
rechtlichen Grundlagen, insbesondere beim Beschlussmängelrecht und der 
Organhaftung. Daneben sind Teile des Buchs aber auch nach Sachgesichts-
punkten strukturiert, um das Zusammenspiel verschiedener Regelungsbereiche 
eng auf die jeweilige praktische Handhabung abzustimmen. Dies betrifft etwa 
Schieds- und andere ADR-Verfahren, M&A-Streitigkeiten sowie Fragen der 
Private Equity-Finanzierung und D&O-Versicherung. Dass es hierdurch zu 
gewissen Doppelungen rechtlicher Fragestellungen und Aspekte kommt, ließ 
sich nicht vermeiden. Es wurde im Hinblick auf die Geschlossenheit der je-
weiligen Themenkomplexe hingenommen, um ausufernde Verweise zu ver-
meiden und der Eigenständigkeit der jeweiligen Bearbeitung größten Raum 
zu geben. 

Als Autoren konnte ich namhafte und arrivierte Wirtschaftsanwälte gewinnen. 
Ihnen gebührt sehr großer Respekt, die umfangreiche Erstauflage des Buches 
durch ihre gelungenen Beiträge zu ermöglichen. Ich möchte ihnen hierfür 
ganz herzlich danken. Ebenso danke ich dem RWS-Verlag für die freundliche 
Aufnahme dieses Werks in sein Programm und die stets angenehme Zu-
sammenarbeit. 

 

Regensburg, im August 2016 Wolfgang Servatius 


